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Mit Leidenschaft sind die Predigten, Reden, Meditationen, Gedichte, Gebete und Vorträge, die in diesem 
Buch versammelt sind, geschrieben und gehalten worden. Temperament und Compassion im Sinne von 
Mitleidenschaft spricht aus allen Zeilen. Bärbel Wartenberg-Potter, eine Bischöfin, die der weltweiten 
Ökumene sehr verbunden und in sie eingebunden ist, bringt die biblischen Texte mit dem ganz alltäglichen 
Geschehen in der Nähe oder Ferne ins Gespräch. Es geht ihr um „Elementarisierung des christlichen 
Glaubens“, um eine neue geschlechtergerechte Sprache, um das zentrale Thema der Gerechtigkeit in einer 
globalisierten Welt. 

Trösten, mahnen, ermutigen, wie es das griechische parakalein zum Ausdruck bringt, möchte sie mit ihren 
Reden und Predigten. Deutliche Worte findet sie angesichts unserer vieler Nöte und Missstände in unserer 
Welt. Worte, die nicht verletzen, aber die Wunden aufzeigen. Es geht um Menschenwürde und um das Teilen 
aller mit allen, ganz gleich wie viel oder wenig die einzelnen haben. „,Genug‘ heißt das Zukunftswort für die 
globalisierte Welt“ — genug für alle zum Leben. 

Ein sehr anregendes Buch, das oftmals überraschende und sehr persönliche Einblicke gewährt in die Lebens– 
und Arbeitswelt einer starken Frau und Bischöfin. 

Cornelia Schlarb 

 
 


